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1. Formalia 

Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hof 

Standort Hof 
 

Fakultät Informatik 
 

Bündelverfahren / 
Name des Bündels 

☐ ja ☒ nein 

 

Studiengang (Name/Bezeichnung;  
ggf. inkl. Namensänderungen) 

Computer Science 
 

URL des Studiengangs https://www.hof-university.de/studium/studiengaenge-
und-weiterbildungs-programme/computer-science-
bsc.html 

Abschlussgrad / Abschlussbezeichnung Bachelor of Science (B.Sc.)  
 

Profil des Studiengangs ☒ Präsenz   ☐ online / Fernstudium 

☒ Vollzeit   ☐ berufsbegleitend/Teilzeit 

Dual: ☐ Studium mit vertiefter Praxis  

 ☐ ausbildungsintegrierendes Verbundstudium 

Bachelor: weiterqualifizierend ☐ ja    ☐ nein 

Master: ☐ konsekutiv    ☐ weiterbildend 

 ☐ anwendungs-   ☐ forschungsorientiert  

☒ international 

☐ Double Degree  

☐ Joint Degree 

☐ intensiv 

☐ Kombinationsstudiengang 

Kooperation: ☐ mit nichthochschulischen  

       Einrichtungen 

  ☐ mit anderen Hochschulen 

Aufnahme des Studienbetriebs am Sommersemester 2021 
 

Regelstudienzeit in Semestern 8 
 

Anzahl der vergebenen ECTS-Punkte 240 ECTS 
 

Aufnahmekapazität 
(maximale Anzahl der Studienplätze) 

Ca. 35 

☐ pro Semester ☒ pro Jahr 

Durchschnittliche Anzahl der Studienan-
fänger (seit der letzten Akkreditierung) 

- 

☐ pro Semester ☐ pro Jahr 

Durchschnittliche Anzahl der Absol-
vent/innen (seit der letzten Akkreditierung) 

- 

☐ pro Semester ☐ pro Jahr 

Erstakkreditierung ☒ ja ☐ nein 

 

Reakkreditierung-Nummer - 
 

Prüfbericht formale-Kriterien vom 11.04.2024 
 

Gutachten fachlich-inhaltliche-Kriterien 
vom 

29.05.2024 
 

 
  

https://www.hof-university.de/studium/studiengaenge-und-weiterbildungs-programme/computer-science-bsc.html
https://www.hof-university.de/studium/studiengaenge-und-weiterbildungs-programme/computer-science-bsc.html
https://www.hof-university.de/studium/studiengaenge-und-weiterbildungs-programme/computer-science-bsc.html
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2. Kurzprofil des Studiengangs 

 
Der Studiengang wird von der Fakultät Informatik der Hochschule Hof angeboten. Die Fakultät 

Informatik steht für die Ausbildung von Anwendungsentwicklern (m/w/d) sicherer, vernetzter 

und benutzerzentrierter Lösungen der digitalen Zukunft. Sie lehrt praxisorientiert, inspiriert 

durch anwendungsorientierte Forschung am Institut für Informationssysteme (iisys). Das iisys 

bündelt die Forschungsaktivitäten der Fakultät. Den Studierenden bieten sich alle Möglichkeiten 

vom Bachelor in einem der fünf Bachelor-Studiengänge über den Master in Informatik, Applied 

Research in Computer Science oder Artificial Intelligence and Robotics bis hin zur kooperativen 

Promotion.  

Der Studiengang Computer Science bereitet die Absolventinnen und Absolventen auf die pro-

fessionelle Entwicklung komplexer Softwaresysteme vor. Sie werden durch methodische, analy-

tische und fachliche Kompetenz zu problemlösendem, verantwortlichem und wirtschaftlichem 

Handeln befähigt. Sie genügen den Anforderungen der Wirtschaft und sind auf die Übernahme 

von Verantwortung und Führungsaufgaben vorbereitet. Der besondere Fokus auf praktische 

Übungen und Projekte und die vielfältigen Teamarbeiten hilft ihnen zudem bei der Weiterent-

wicklung ihrer Soft Skills und beim Einstieg in ihr späteres Berufsleben. 

Der Studiengang Computer Science richtet sich an internationale Studierende mit ersten 

Deutschkenntnissen (Niveau A2), die motiviert sind, ihre Sprachkenntnisse zu verbessern und 

im weiteren Studienverlauf auch auf Deutsch zu studieren. Nach einem erfolgreichen Abschluss 

des Studiums erschließt sich den Studierenden eine breite Palette an Karrierechancen in den 

verschiedensten Branchen wie etwa Softwareindustrie, Automobilindustrie, Energiewirtschaft, 

Gesundheitswesen, Spieleindustrie, Finanzdienstleistungen oder im Öffentlichen Dienst. Das 

Informatik-Studium an der Hochschule Hof bereitet die Studierenden besonders auf die folgen-

den Berufsbilder (m/w/d) vor: Softwareentwickler, Softwarearchitekt, Data Scientist, Security 

Expert, Full Stack Web Developer, App-Entwickler, Systemadministrator, IT-Berater oder IT-

Projektmanager. 

 

3. Qualitätsgeleitete Weiterentwicklung des Studiengangs 

Die fachlich-inhaltliche Gestaltung und die methodisch-didaktischen Ansätze des Lehrplans wer-

den fortlaufend überprüft und an fachliche und didaktische Weiterentwicklungen angepasst. 

Diese Aufgabe obliegt den Modulverantwortlichen, der Studiengangleitung und den Kompetenz-

gruppen. 

Grundlage hierfür ist die im Personalhandbuch der Hochschule Hof dokumentierte berufsprakti-

sche und akademische Qualifikation der Lehrenden einschließlich ihrer Forschungsleistungen. 

Auch die Teilnahme an wissenschaftlichen Tagungen ermöglicht dem Lehrpersonal, die aktuellen 
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fachlichen Diskurse auf nationaler und internationaler Ebene zu verfolgen. Hierfür stehen finan-

zielle Mittel der Fakultät Informatik, des iisys und der Hochschule zur Verfügung. Im Rhythmus 

von etwa vier Jahren können überdies Freistellungen für Forschungs- und Praxisprojekte in An-

spruch genommen werden. Die Tatsache, dass die Forschungsgruppen zu 100% drittmittelfinan-

ziert sind, erfordert das kontinuierliche Einwerben solcher Drittmittel, was bei Gelingen als Bestä-

tigung der Aktualität und Relevanz der angestrengten Forschung gewertet werden muss. Auch 

die Publikationen am iisys sind Ausdruck dieser Qualitätssicherung durch Dritte. 

Aktuelle Themen aus der Praxis können somit in allen Modulen des Studiengangs reflektiert wer-

den. Dies gilt insbesondere für die Wahlpflichtmodule und die Bachelorarbeit, welche verpflich-

tend in Kooperation mit einem Unternehmen zu erbringen ist. 

Darüber hinaus erfolgt auch eine methodisch-didaktische Weiterbildung der Lehrenden durch 

den Besuch diverser Veranstaltungen des Bayerischen Zentrums für Innovative Lehre (BayZiel). 

Der erfolgreiche Abschluss der Weiterbildungen wird durch die Kolleginnen und Kollegen im Per-

sonalhandbuch dokumentiert. Zudem finden die Weiterbildungen Eingang in die Lehrbericht. 

Im Rahmen der Lehrveranstaltungs-Evaluationen finden zudem regelmäßige Workload-Erhebun-

gen statt. Dabei wird insbesondere die Einschätzung der Studierenden zu Umfang und Schwie-

rigkeitsgrad des behandelten Stoffes und zum Tempo im Vorgehen erfragt. 

3.1 Datenerhebungen sowie aus diesen abgeleitete Maßnahmen und Effekte  

Die Studiengänge der Hochschule Hof unterliegen der ständigen Bewertung durch interne und 

externe Instrumente. Dazu gehören die Lehrveranstaltungsevaluation, die Absolventenbefra-

gung, die Alumnibefragung sowie verschiedene externe Befragungen. 

Die Lehrveranstaltungsevaluation findet in ihrer heutigen Form seit dem Sommersemester 2010 

statt und wurde immer wieder weiterentwickelt. Ziel der Evaluationen ist die kontinuierliche Ver-

besserung der Qualität von Studium, Lehre, Weiterbildung und Forschung. Besonders laufende 

Lehrveranstaltungen der Professorenschaft, wissenschaftlichen Mitarbeitenden oder externen 

Lehrkräfte sollen bewertet werden. Daher bestimmt der Evaluationsleitfaden, dass  

o jede Veranstaltung mindestens einmal alle drei Jahre und  

o pro Lehrperson mindestens eine Veranstaltung pro Semester  

evaluiert werden muss. Die Auswahl der jeweiligen Veranstaltungen treffen die Studiendekanin-

nen und Studiendekane der jeweiligen Fakultät. Die Durchführung der Evaluation findet inner-

halb von zwei Wochen nach etwa der Hälfte bzw. zwei Dritteln des Semesters statt. 

Die Ergebnisse der Lehrveranstaltungsevaluation ebenso wie der anderen Befragungen fließen 

in die kontinuierliche Weiterentwicklung des Studiengangs ein. 
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Der beschriebene Ablauf ist in den Prozessen („21218.1 SGLM Lehrveranstaltungsevaluation“ 

und „21218.2 SGLM KVP Lehrveranstaltungsevaluation“) verankert. 
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4. Begutachtungsverfahren 

4.1 Rechtliche Grundlagen 

Das rechtliche Fundament des Akkreditierungssystems bilden der Staatsvertrag über die Orga-

nisation eines gemeinsamen Akkreditierungssystems zur Qualitätssicherung in Studium und 

Lehre an deutschen Hochschulen vom 01.01.2018, die Musterrechtsverordnung vom 

07.12.2017 und das Gesetz über die Stiftung Akkreditierungsrat (Akkreditierungsratsgesetz). 

Basierend auf dem Studienakkreditierungsstaatsvertrag haben die Bundesländer Studienakkre-

ditierungsverordnungen erlassen. Auf Grundlage von Art. 7 Absatz (4) des Bayerischen Hoch-

schulinnovationsgesetzes (BayHIG) gilt in Bayern die Bayrische Studienakkreditierungsverord-

nung - BayStudAkkV. 

4.2 Allgemeiner Ablauf des Verfahrens 

Interne Programmakkreditierung 

Wird ein Studiengang intern programmakkreditiert, so hat dieser an der Hochschule Hof das re-

gelhaft im Prozess „Interne Programmakkreditierung“ hinterlegte Qualitätssicherungsverfahren 

durchlaufen:  

• Erstellung einer Selbstdokumentation durch die Studiengangleitung 

• Auswahl externe Gutachtende (1 Vertretung Wissenschaft / Professorenschaft, 1 Ver-

tretung berufliche Praxis, 1 Vertretung Studierendenschaft) durch die Stabsstelle QM, 

Studiengangleitung kann Befangenheit von Gutachtenden melden 

• Prüfung auf Unbefangenheit der Gutachtenden, Gutachterbenennung durch Stabsstelle 

QM 

• Prüfung der formalen Kriterien gemäß BayStuAkkV Teil 2 durch die Stabsstelle Quali-

tätsmanagement, Erstellung Prüfbericht 

• Begehung der Gutachtenden mit Studiengangleitung, lehrenden Professor:innen, Stu-

diendekan:in, Dekan:in, Vizepräsident:in Lehre, koordiniert durch Stabsstelle QM 

• Gutachtenerstellung zu den fachlich-inhaltlichen Kriterien gemäß BayStuAkkV Teil 3 und 

Bewertung der formalen Kriterien durch die Gutachtendengruppe 

• Möglichkeit der Stellungnahme seitens der Studiengangleitung 

• Entscheidung über Akkreditierung, Auflagen, Fristen und Empfehlungen durch die Hoch-

schulleitung 

• Erfüllung der Auflagen durch die Studiengangleitung 

• Entscheidung über die die Erfüllung der Auflagen und die Akkreditierung durch die Hoch-

schulleitung 

https://www.akkreditierungsrat.de/index.php/de/media/25
https://www.akkreditierungsrat.de/sites/default/files/downloads/2019/Musterrechtsverordnung.pdf
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_bes_text?anw_nr=2&gld_nr=2&ugl_nr=221&bes_id=6928&aufgehoben=N&menu=1&sg=
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayStudAkkV
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• nach Beschluss der Hochschulleitung Möglichkeit der Beschwerde durch alle Prozess-

beteiligten 

• Veröffentlichung des Qualitätsberichts auf der Website der Hochschule und der Akkre-

ditierungs-Datenbank. 

4.3 Besonderheiten im Verfahrensablauf 

Keine. 

4.4 Beteiligte Gremien 

 

Prüfer:innen / Gutachtende 
 

Prüfer der formalen Kriterien Stabsstelle QM 
Christoph Müller 
 

Mitwirkende der Gutachtendengruppe Vertreter aus der Hochschullandschaft 
Professor Dr. Thomas Richter, HS Rhein-Waal 
 
Vertreter aus der Berufspraxis 
Herr Chris Lehninger, ASKION GmbH 
 
Externe Studierende 
Regina Griesbeck, OTH Regensburg 
 

 

Beschlussgremium 
 

Hochschulleitung Präsident 
Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen Lehmann 
 
Vizepräsident Lehre 
Prof. Dr. Dietmar Wolff 
 
Vizepräsident Forschung + Entwicklung 
Prof. Dr. Valentin Plenk 
 
Kanzlerin 
Ute Coenen 

sofern eingebunden: 

Beschwerdeverfahren 
 

Ombudsperson / 
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5. Zusammenfassende Qualitätsbewertung des  
Gutachtendengremiums 

5.1 Gesamteindruck zur Studienqualität 

Zusammenfassend ist der zu Studiengang Bachelor Computer Science, B.Sc. sowie die dafür 

zur Verfügung gestellten strukturellen und organisatorischen Rahmenbedingungen als sehr po-

sitiv bewerten. Der Studiengang hat sich etabliert, bietet eine sehr gute Struktur und entspricht 

den fachlichen Anforderungen in der jeweiligen Domäne. Auch bieten die Strukturen an der Fa-

kultät für Informatik ein hervorragendes Umfeld für die Studierenden, mit Dozierenden, die stets 

erreichbar sind und sich mit großem Engagement für ihre Studierenden einsetzen. 

5.2 Stärken und Schwächen 

Der Studiengang Informatik stellt ein interessantes und vielversprechendes Konzept zur Gewin-

nung ausländischer Studierender dar. Mit Lehrveranstaltungen zum Erlernen der deutschen 

Sprache im ersten und zweiten Semester werden ausländische Studierende dazu befähigt, ab 

dem dritten Semester in deutscher Sprache zu studieren. Insbesondere die obligatorische Pra-

xisphase im 8. Semester unterstützt in hervorragender Weise den Ausbildungsanspruch einer 

Fachhochschule sowie den erleichterten Übergang der überwiegend ausländischen Studieren-

den in ein Beschäftigungsverhältnis. Die Studierenden fühlen sich von der Hochschule sehr gut 

betreut. Die Hochschule bietet den Studierenden viele attraktive Möglichkeiten für ihre Ausbil-

dung. Hervorzuheben sind auch der Einsatz und die Vielfalt der einzelnen Prüfungen, insbeson-

dere der Einsatz in elektronischer Form ist besonders lobenswert. 

 

6. Beschlussempfehlung 

6.1 Beschlussempfehlung formale Kriterien 

Die formalen Kriterien sind  ☒ erfüllt ☐ nicht erfüllt 

 

Die Stabsstelle Qualitätsmanagement spricht darüber hinaus folgenden Hinweis zu den formalen 

Kriterien aus:  

Hinweis 1 (Kriterium 1.5 Modularisierung (§ 7 BayStudAkkV)): 

Im Rahmen einer zukünftigen Änderung der SPO ist zu prüfen, ob die Regelungen zum Praktikum 

analog zur den anderen Bachelorstudiengängen der Fakultät Informatik wie folgt angepasst wer-

den: „Das Praktikum umfasst einen zusammenhängenden Zeitraum von mindestens 20 Wochen 

mit der betriebsüblichen Arbeitszeit von Vollzeitbeschäftigten. Die Ableistung des Praktikums ist 

durch einen Teilnahmenachweis der Ausbildungsstelle zu belegen, der den Anforderungen der 

Hochschule entspricht.“ 
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6.2 Beschlussempfehlung fachlich-inhaltliche Kriterien 

Die fachlich-inhaltlichen Kriterien sind  ☒ erfüllt ☐ nicht erfüllt 

 
 

Das Gutachtergremium spricht darüber hinaus folgende Empfehlungen zu den fachlich-inhaltli-

chen Kriterien aus: 

Das Begutachtungsgremium bestätigt die Akkreditierungswürdigkeit des Bachelorstudiengangs 

Computer Science. Das Gremium bescheinigt somit die Erfüllung der grundlegenden Anforde-

rungen an den Studiengang, wobei Verbesserungspotential in den Bereichen 1.2.2.3 Perso-

nelle Ausstattung (§ 12 Abs. 2 BayStudAkkV) und 1.2.4 Studienerfolg (§ 14 BayStudAkkV) be-

steht. 

 

Empfehlung 1 (Kriterium 1.2.2.3 Personelle Ausstattung (§ 12 Abs. 2 BayStudAkkV)):  

Die für die Betreuung der Praktika zur Verfügung stehenden Stellen sollten um mindestens ein 

Vollzeitäquivalent aufgestockt werden. 

Begründung: Typischerweise steht für die Laborbetreuung im Fachbereich Informa-

tik an Hochschulen für angewandte Wissenschaften in Deutschland ca. ein halbes 

bis ein ganzes Vollzeitäquivalent je Labor zur Verfügung. Lehre erfolgt durch diese 

Personen meist ausschließlich im Kontext der betreuten Labore. Eine ausgewogene 

und zukunftsorientierte Weiterentwicklung der Laborinfrastruktur ist dauerhaft nur mit 

einer ausreichenden Personalausstattung realisierbar. 

 

Empfehlung 2 (Kriterium 1.2.4 Studienerfolg (§ 14 BayStudAkkV)):  

Die Einführung eines standardisierten Feedbacksystems halten wir für einen wichtigen Schritt zur 

Verbesserung der Lehr- und Lernqualität an dieser Hochschule. Es trägt dazu bei, ein einheitli-

ches und faires Lernumfeld zu schaffen, das die Studierenden bestmöglich unterstützt und för-

dert. 

Begründung: Derzeit variieren die Rückmeldungen, die die Studierenden von den 

Lehrenden erhalten, erheblich in Qualität und Umfang. Diese Inkonsistenz kann zu 

Verwirrung und Frustration bei den Studierenden führen und beeinträchtigt deren 

Lernfortschritt und Zufriedenheit. Einheitliche Rückmeldungen sind entscheidend, um 

sicherzustellen, dass alle Studierenden klare und vergleichbare Rückmeldungen er-

halten, die ihnen helfen, ihre Stärken und Schwächen zu erkennen und gezielt an ih-

ren Fähigkeiten zu arbeiten. Wir erachten die Einführung eines standardisierten 

Feedback-Systems als einen wesentlichen Schritt zur Verbesserung der Lehr- und 

Lernqualität an dieser Hochschule. Es trägt dazu bei, eine konsistente und faire Ler-

numgebung zu schaffen, die die Studierenden bestmöglich unterstützt und fördert. 
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6.3 Sondervoten 

/ 

7. Beschwerdeverfahren 

/ 
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8. Beschluss der Hochschulleitung 

 

Die Hochschulleitung der Hochschule Hof hat im internen Programmakkreditierungsverfahren 
zum Studiengang „Computer Science, B.Sc.“ folgenden Beschluss getroffen: 
 

 

Formale Kriterien nach Teil 2 der BayStudAkkV 
 

Die formalen Kriterien sind ☒ erfüllt 

☐ erfüllt mit Empfehlungen 

☐ teilweise erfüllt mit Auflagen 

☐ überwiegend nicht erfüllt wegen erheblicher Mängel 

Erteilte Auflagen formale Kriterien / 
 

Begründung für die Abweichung von dem 
Gutachtenden-Votum 

/ 

Auflagen formale Kriterien erfüllt ☐ ja ☐ nein    ☒ entfällt 

 

Empfehlungen aus formalen Kriterien / 
 

Hinweise zu den formalen Kriterien 
 

Hinweis 1 (Kriterium 1.5 Modularisierung (§ 7 BayStu-
dAkkV)): 
Im Rahmen einer zukünftigen Änderung der SPO ist zu 
prüfen, ob die Regelungen zum Praktikum analog zur 
den anderen Bachelorstudiengängen der Fakultät In-
formatik wie folgt angepasst werden: „Das Praktikum 
umfasst einen zusammenhängenden Zeitraum von 
mindestens 20 Wochen mit der betriebsüblichen Ar-
beitszeit von Vollzeitbeschäftigten. Die Ableistung des 
Praktikums ist durch einen Teilnahmenachweis der 
Ausbildungsstelle zu belegen, der den Anforderungen 
der Hochschule entspricht.“ 

Begründung für die Abweichung von dem 
Gutachtenden-Votum 

/ 

 

Fachlich-inhaltliche Kriterien nach Teil 3 der BayStudAkkV 
 

Die fachlich-inhaltlichen Kriterien sind ☐ erfüllt 

☒ erfüllt mit Empfehlungen 

☐ teilweise erfüllt mit Auflagen 

☐ überwiegend nicht erfüllt wegen erheblicher Mängel 

Erteilte Auflagen fachlich-inhaltlichen Kri-
terien 

/ 
 

Begründung für die Abweichung von dem 
Gutachtenden-Votum 

/ 

Auflagen fachlich-inhaltlichen Kriterien 
erfüllt 

☐ ja ☐ nein    ☒ entfällt 

 

Empfehlungen aus fachlich-inhaltlichen 
Kriterien 

Empfehlung 1 (Kriterium 1.2.2.3 Personelle Ausstat-
tung (§ 12 Abs. 2 BayStudAkkV)):  
Die für die Betreuung der Praktika zur Verfügung ste-
henden Stellen sollten um mindestens ein Vollzeitäqui-
valent aufgestockt werden. 

Begründung für die Abweichung von dem 
Gutachtenden-Votum 

Seitens der Gutachtenden formulierte fachlich-in-
haltliche Empfehlung 2 ist nicht auf Ebene des ein-
zelnen Studiengangs zu regeln, sondern übergreifend 
für alle Studiengänge der Hochschule. 
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Beschluss 
 

Beschlussdatum 24.06.2024 
 

Beschluss ☒ Verleihung des Siegels des Akkreditierungsrates  

☐ Verleihung des Siegels des Akkreditierungsrates mit 

Auflagen  

☐ keine Verleihung des Siegels des Akkreditierungsra-

tes  

Zeitliche Befristung der Verleihung 30.09.2032 
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9. Anhang - Akkreditierungsurkunde 

 

 


